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Ein Bilderboge

1. Das Schiff ist untergegangen. Viele Habseligkeiten

schwimmen um das Fass herum. Uli
fischt alles, was er kann, zusammen: eine Kiste,

einen Rettungsring, Seile und vieles mehr

3. Nach ein paar Stunden schwerer Arbeit hat Uli
sein Fass in ein richtiges Segelschiff umgewandelt.

Wie ein grosser Kapitän führt er sein Steuer
und beobachtet den Horizont

5. Bald stranden sie an einem reichbewachsenen
Ufer. Spurtli ganz verrückt vor Freude, wieder
an Land zu sein, verscheucht eine Schar Affen,
während sein Meister mit dem Ausladen beginnt

n für Kinder (3)

2. Nachdem sich der Sturm gelegt hat, macht er
sich an die Arbeit. Er bindet die Kiste an das
Fass und macht sie auf, und er findet viele

nützliche Gegenstände darin

4. Es vergehen Tage, der Vorrat an Proviant wird
immer kleiner, und Uli frägt sich ängstlich, ob
sie zwei nicht verhungern und verdursten werden,
doch auf einmal sieht er zu seiner grossen Freude

von weitem Land

6. Schon ist das Fass-Schiff in eine Wohnung
verwandelt. Ein paar Bananen, von den umstehenden

Bäumen gepflückt und dann gebraten, geben
eine wunderbare Mahlzeit
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